
LUXEMBURGER WORTIßt. ML

45. Biagioni (Hal.) 43.29,16
46. De Mulde"r (Aigl.) .43.29,25
47. Chupin (O.) 43.29,47
48. Guiget (Fr.) 43.30,11
49. R. Remy (SE) 43.31,28
50. W iIIY K emp (Lux.) 43.31,35
66. H. KeIlen (Lux.) 43.37,45
82. MaTcel E Tn z e T (Lux.) 43.44,21
110. Wagtmans (Holl.) 44.36,19

Goldschmit wieder Träger des "Maillot jaune" - Kühler gewann die Etappe
gegen die Zeit vor Magni - Goldschmit 3., Kirchen 12., Bim Diedemch 22.

37e Tour de France

Schwimmen
Swimming Club Luxemburg

in Valenciennes
Es gelang dem SeL. nicht seinen in

Luxemburg errungenen Sieg in Valen­
ciennes zu bestätigen. Während die Re­
sultate in den Einzelrennen und in de:­
Dreilagestaffel noch angingen, mußt,en Clie
Hauptstädter sich im Wasserball ihre bis
dato höchste Niederlage gefallen lassen.
Mit nicht weniger als 13 Toren Untcrs('llled
(15:2) nahmen die Nordfranzosen für ihre
10:1 Schlappe in Luxemburg glänzend Hc­
vanche.

Valenciennes wird am kommenden 1:5.
August, wo die Escher gedeckte Schwimm­
halle feierlich eingeweiht werden wird.
mit Eindhoven und Brussels SCL. bel RA
gastieren und es wird interessant ein
festzustellen wie die junge Escher Mann­
schaft gegen den letztsonntiigigen Ggr.er
des SCL. abschneiden wird.

Die tp.r.hnirhp1'1 rn"h1'1;"'(!D.

200 m Brust: 1. Defruit Brux. "2.56,8; 2.
Dumortier Val. 3.11; 3. Fabe"r SeL. 3.21.

-
100 m Freistil: 1. Torbeyn A. Brüss. 1,07:

2. Alfre<! Lamesch SCL. l,OB; 3. Guilbrt
Valenciennes 1.0B,2; 6. Kayser SCL. l.i5.8.

200 m Brust: 1. Defruit Brux. '2.56,8; 2.
Dumortier Val. 3.11; 3. Fabe'r SCL. 3.21.

Dreilagestaffel 3 x 50 m: 1. Bruxelles
(St. Josse ten Noode) 1.44,5; 2. SCL. 1.44.8: 3.
Valenciennens 1.47.

Dreilagestaffel 3 x 50 m: 1. Bruxelles
(St. Josse ten Noode) 1.44,5; 2. SeL. 1.44.8;3.
Valenciennens 1.47.

5 x 50 m. KralLIstaffel: 1. Valenciennes
2.38,4; 2. Bruxelles 2.41; 3. SCL. 2.45,4.. \."

,
Wasserball: Valenciennes-SCL. 15:2 (7:2)

Fechten
Fechten-\Veltmelsterschaft in

l'Ionte ,Carlo
Luxemburg dureh die Schweiz und
Aegypten besiegt.

-
Vieiverspre­

chende Erfoige im indIviduellen Fechten
Seit Wochen kämpfen an die 15 Län­

dermannschaften um den Weltmeister­
schaftstitel 1950 im Fechten. Unsere
Fechtermannschaft, die auf Grund ihrer
großen Nachkriegserfolge allgemein un­
ter die 8 besten Mannschaften der Welt
eink!assiert wird, wurde in Monte Carlo
von großem Mißgeschick verfolgt. Das
Los bestirrünte die Schweii 'und'Aegyp­
ten als' Gegne'r LuXemburgs. Im' K'ampf
mit der.Schweiz'erwarhen unse'rè Fech­
ter .die gleiche Anzahl Siege, verlohn
aber durch das Trefferergebnis. (S-:-8
Siege, 20 Treffer). Die Schweizer
Mannschaft schlug anschließend Däne­
mark (4. Stelle in London 1948) und
machte ein Gleichspiel mi,t Schweden
(2. auf der Weltmeisterschaft 1949).
Durch diese Niederlage stark deprimiert,
traten die Unsrigen mutlos gegen

Aegypten an und verloren mit 7 zu 2
Siegen.

Im K'ampf gegen die Schweiz hatten
alle unsere Vertreter 2 Siege errungen.
Im Kampf gegen Aegypten siegte Lei­
schen in 2 Kämpfen; Leischcn, Anen und
Dr. Gretsch erkämpften noch je ein
Unentschieden.

Im individuellen Degenfechten schlu­
gen sich Dr. Gretsch, Anen, Leischen und
Bück bis zur ViertelfinaledUt'ch. Gretsch
und Leischen bestanden auch diese Prü­
fung und klassierten sich zur Halbfinale
mit 3 Dänen, 3 Italienern, 3 Schweizern,
2 Schweden, 2 Franzosen, 1 Belgier, 1
Holländer, 1 Aegypter, 1 Monegasque
und 1 Engländer. Unsere 2-Mann-Ver­
tretung unter diesen 20 Spitzenfechtern
ist also äußerst lobenswert. Auffallend
war die Eliminierung von Pécheux, Huet,
Buhan. Pongnol (Frankreich) und Pa­
vesi, Anglesio. Delfino (Italien). Unter
den Bleibenden befinden sich die Ge­
brüder Mangiarotti <It.), Guerin (Fr.)
und Zapelli (Schweden). Es hat den
Anschein, daß entwederDr. Gretsch oder
F. Leischen einen Ehrenplatz unter den
Weltbesten erringen kann.

Endresultat: 1. Luchow (Dänemark);
2. Forsell (Schweden); 3. Dario Man­
giarotti (Ital.); 4. Rufenacht (Schweiz);
5. Guérin (Frankreich): 6. Carleson
(Schweden); 7. Abel Rahmann (ÄgyP­
ten); 8. Delaunois (Belgien).

Leischen und Gretsch haben sich
äußerst gut gehalten; ihre Leistungen
warenIwirkiich hervorragend. Äußerst
langeGesichter sahinan im französisc:,en
und belgischen Lager, da nur je ein
Malm'(Guérin und Delaunois) die vor­
letzte Prüfung bestanden.

1. Rufenacht 7 Siege; 2. Dario Man­
giarotti, Carleson und Delanois 6 Siege;
5. Nielsen 5 Siege; ausgeschieden sind
Leisènen (Luxemburg), Deboeur, Ped­
dard und.Nigon.

- Fernand Leischen
hatte 4 Siege erkämpft und verfehlte
den Anschluß zur Finale durch nur einen
einzigen fehlenden Treffer.

In der 2. Serie standen sich gegenüber:
1. Ed. Mangiarotti; 2. Forsell; 3. Abel

Rahmann; 4. Luchon; 5. Guerin. Aus­
geschieden wurden:Dr. Gretsch, Van der
Hoeve, Barth, Bunadore und Zapelli. Dr.
Gretsch schied erst nacn Barragekämpfen
aus. Sein Sieg über Ed. Mangiarotti
schien ihn zu einem der Hauptfavoriten
zu stempeln.

Dr. Gretsch und F. Leisehen
unter den 20 Besten

Die Resultate der ersten Serie der
Halbfinale lauten:

INtPACE

folgte der 1. _ Start .
gestern mongen um 9 Uhr; Verhaert
wurde àls erster auf die Strecke ge­
schickt. Die übrigen Fahrer folgten
sich in Abständen von je 3 Minuten,
Der Leader des Generalklassementes,
Bernard Gauthier, nahm den Start
erst um 14.27 Uhr; Jang Goldschmit
hatte man um 14.21 Uhr auf die 78
KIm.lange Strecke geschickt.

Man darf behaupten, daß diese äu­
ßerst schwere Etappe gegen die Zeit
de Erwartungen ( 'der j Ii..uxemburger
-R:adspôrtanhäriger)'restlos3er.füllt ihàt.
Der Sieger heißt zwarl 'Kübler,' und
der Zweitklassierte 'ih lier" Italiener
':M:agni, aber wir'finden Jang Gold­
schmit auf dem 3. Platz, mit einer
Zeit;die ihm erlaubte, "seinen" maillot
jaune zurückzuerobern. Wir finden J.
&irchen auf dem 12. Platz, ebenfalls,
mit' einem' sehr' guten Chrono. Him

Dinard--=-St. BrIeuc
das Ergebnis

UfSChlUßreich. ".' :;6:n!i;;.stt/YllS?c:c;Tafsns;fn:;;;.ec;
In Dinard er- I Il . '. f JDienste.'.

" .,.;;;<-.-,..,.."."
-,

von.'W.w...:-

zu gehen. Undidieser Hinsicht js

mal aus sich heraus
zwang, endlich ein-

Mit einer gewis­
sen Spannung war
die gestrige Etappe
von allen Radspcrt­
fer:venten erwartet
worden. Diese sie­
bente Etappe ging
zwar nur über eine
Streck \'on 78 Ki­
lometern, aber sie
wurde gegen die
Zeit au!>getragen;
also jeder für sich,
jeder fuhr während
diesen 78 Kilome­
tern auf eigene
Faust. Diese Art
Rennen sind seit
jeher vonallenFah­
rern gefürchtet; sie
bI'ingen auch regel­
mäßig große Ver-
oschiebungen im Ge­
neralklassement u.
stellen aber auch
die Klasse der Fah­
rer ins rechteLicht.
Und man darf so­
gar behaupten, daß
diese Etappe gegElI
die Zeit alle großen
Favoriten des Tour

Wie gesagt, erlaubte diese Etappe
gegen ,qie,it,JaD-g:GoIP?cl-n!t: das
."maillot jaune'\ wieder"überzustreifen.
Weiter konnten die Luxemburger Ils
LÏÏ:nd[mannschaft;VO,11!.uf den 2.
Platz vorrocken, mit nur knapp 6
.Minuten Rückstand auf Belgien. Wie
man sieht, haben wir allen Grund, mit
unsern Vertretern in der Frankreich­
Rundfahrt zufrieden zu sein und die
kommenden Etappen mit großer Ruhe
zu erwarten.

Diederich wurde 22., Ernzer\Vurd'e 46.,
Kellen 50. und Kemp 80. Anscheinend
befindet sich Willy Kemp nicht in
bester Verfassung. Wenn man jedoch
bedenkt, daß im Verlauf der gestrigen
Etappe nicht weniger als 10 Fahrer
eliminiert wurden, weil sie zu spät am
Ziel eintrafen, dann muß man mit der
Leistung aller unserer Fahrer zufrie-
den sein. I

Bernard Gauthier

Das Länderklassement: .
1. BELGIEN (Lambrechl. .,ommil

Ockers) 12Y.3,22
2. LUXEMBURG IGoldschmil, Kir-

chen,Diederich) " 129 401.1&
3. SUDEST (Bl.-Gathier,;Rolland.' ,

Brambilla) " \ I... \ I . 129.48,43
4. ITALIE (Magni, Bartali (Pedroni)

:'":Ô.: .",.
" .: 12948,44

)5: 'lLE:DE.:FRAN'CE (PlOt Demuer,
Rèd'o!fi) 129.4!l.37.

6. FRANKREICH (Bobei';:miniam.-. Lauredi) 129.56,5ti
7. CENTRE SUD.OU;;:S',' ,Meunier.

Cogan, Moineau 130.01,27
8. CADETS ITALIENS (Bri!sci Pasotti

Leoni) 130.03,23
9:OUEST (Robic, Pontet. Sciardis)

130.0".27
10. AIGLONS BELGES (S:orms, Ver-

schueren, Demueldcr) 130.10.2?

Es bieibclI noch III Lhl'ell..". .. iqDonnerstag, 20. Juli: SL Brieuc--
" ) I Angers, 248 km.' I I .
,"r 8. Freitag, 21. 'Juli: Angers-Niort,

181 km.
.

9. Samstag, 22. Juli: Niort-Bor­
deaux, 206 km.

10. Sonntag, 23. Juli: Bordeaux.-.
Pau, 202 km.
Montag,24. Juli: Ruhetagin Pau.

n.. Dienstag, 25. Juli:Pau--St. Gau­
dens, 230 km. (Aubisque, Tour­
malet, Aspin).

12. Mittwoch, 26. Juli: St. Gaudens-­
Perpignan, 233 km.

13. Donnerstag, 27: Juli: Perpignan
-Nîmes,215 km. .

14. Freitag,28. Juli: Nîmes-Toulon,
222 km.

15. Samstag, 29. Juli: Toulon--San
'. " .Remo, 235, kJ!l. ,
.:.16. Sonntag, 30. Juli: San Remo-
," 'Nice,.124 km. " ;:
'.1 ,rMontag,31. Juli: Ruhetag inNice.
17. DiElnstag, 1. August:'Nice--Gap,

229 km.
18. Mittwoch, 2. Aug.: Gap-Brian­

çon, 165 km (Vars u. Izoard).
19. Donnerstag, 3. August: Briançon

-St. Etienne, 291 km.
Freitag, 4. August: Ruhetag in
St. Etienne.

20. Samstag, 5. Aug.: St. Etienne-­
Lyon, 98 km. (gegen die Uhr).

21. Sonntag, 6. August: Lyon-Di-
jon, 233k'm. i

22. Montag,r Augu!';t. Dijon-Paris,I
314 km'.':r ':J; r.I f,}' . , \'o!' l;; geÉTAPE 22JùiiÙT-I0e'&Ii'PE 23JUILLET

NIORT
I

i

8<lrbozioux112klll,

- I..--- .."
,Yil,"-doMn.,.

1ilA... surAdour

'êiJo174knt,-----
I ln top. NIQSf-ëôRDUX 206knt
u"""" 1getteciilOEAUX-PAU202klll.o Rt

I TOI» us \ NZEIGEN
werden am Erscheinungstage nur bis
spätestens 8 Uhr früh angenommen.43.28.32

"3.28,'6

Das Klassement der 7. Etappe:
1. Kübler (Schw.) 1.37,22
2. Magni (ItaL) 1.57,39
3. G 0 Ids chmit (Lux.)- 1.5.18
4. Blomme (Belg.) 1.58,36
5. Bobet (Frankr.) 2.00,17
6. Lambrecht '(Belg.) 2,00,17
7. Ockers (Belg.) 2.00,48
8. Bernard Gauthier (S-E) 2.01,05
9. Marcel Dussault (CSO) 2.01,23

10. Georges Meunier (CSO) 2.01,56
Il. Gino Bartali (Italien) 2.01,57
12. J ean KiT chen (Lux.) 2.02.02
13. Serafino Biagioni (ItaL) 2.02,27
14. Attilia Redolfi (NE) 2.02,31
15. Nello Lauredi (Frankr.), 2.02,5b
16. Piat (Fr.) 2.03,04
17. Deprez (Fr.) 2.03,06
18. Mahé (0) 2 03,15
19. Schotte (Belg.) 2.03.19
20. Geminiani (SE.) 2.03,24
21. Raymond Impanis (Belg.) 2.03,35.
22. B im Died eTic h (Lux.) 2.03,38
23. Jean Robic (Ouest) 2.03,41'
24. Van Ende O(Belg.) 2.04,i2
25.,Forlini (P.) 2,04,i8
26. Bauvin (l.d.F.) 2.04,18'
27. Castelin (SE) ?-.04,25;
28. Blusson (P.) 2.04,30
29. Verschueren (AigL) 204,31
30. Cogan (CSO.) 2.04,34

,.31. Rolland (SE.) 2.04,431'
32. Demuer (SE) 2.04,5
33. Pedroni (ItaL) 2.04,;;4
34. Creton (0) 2.04,56
35. Salimbeni (ItaL) 2.04,59
36. Pontet (O.) 2.05,05

I 37. Brulé (1.d,F.) 2.05,1
38 Desbals (Fr.) 2.05,16
39. Balda'ssari (P.) ',' 2.05.29:
40. Sciardis (0) 2.05,29:
41. Hendfickx (Belg.) '., " : (. 2.05,30.
42. 'De Ruyter' (H.) ri',l ,, 2.05,33:
43. Voorling (H.) ii , J2.05,4?,
44. Kebaili '(Afr. N.) ,: ",1 '

'2.05.50;
'45. Corrieri (U.):" ',',, 2.05.,50'
46. MaTcel ETnz e T (Lux.)" ;i.0;;,50
47. Bresci (Cad.' 1.) " 2:06,01,
48. Couvreur (B.) 2.0û.05.
49. Dos Reis (Afr. N.) 2.00.20
50. K eIIe n (Lux.) 2.06,27
51. Giguet (Fr.) 2.06.34
52, Bonnaventure (O.) 2.06,:17
53. Pazotti (Cad. 1.) 2.06.46
54. Verhart (Belg.) 2.06,46
55. Molineris (F.) 2.06.52'
56, CrociTorti (Schw.) 206,51:
57. Chapatte 2.07.03
'58. Tacca (1.d.Fr.) '.07 03
59. Cnna\'è3e ',(S.E.. ) ,... '" '. 2.07.0
60! Ghlrardi;:(Cadr-It.r )"Il 'r 2.01;1l'ij
6L Moineau', (COS:) ),I i 2.07;1
;62: Storrns (Aigt) ;, 2.01;23

63. Chupln (0,) 2.07,31
64: Brambllla 2.07,35
65. De Cortes (O.) 2.07,35
66. Kallert (SE) 207,39
67. Dupont (Belg.) 2.117,43
d8. Baffert (Fr.) 2.')7,43
69. Darnaughlllaume (CSO) 2.08;12
70. Remy (SE) 2.08,12
71. Wellenmann (Schw.) 2.08,14
72. Pineau (CSO) 2.0,18
73. Leoni (Cad. It.) 2.08,20
74. Queugnet (l.d.F.) 2,OR,33'
75,Thuayre (l,d.F.) 2.08.4()
76. Marlnelli (Fr.. ) , ,. 2.08,48
77. Vos (HolI.)

. .
2.08.55

78. Brlgnole (ItaL) 2.08,5'1
79. Goasmat (O.) 2.09,00
80. Will y

,
Kemp (Lux,) 2.01l,02

,81. Baeyens (AIgL) i.09,08
,82., Zbindèn (Schw.) 2.0il,l.
83. Lajo'le (CSO) '2.09,i{
84.' Aeschlirilan (Sc'h.) " 2.09;15

-.' I85. Frankowski (P.)2.09.2Q,
86. Pezz} (ItaL) , 2.0J,20i
87. Beyaert (P.) 2.09,27
88.De Hoog (HoIl.) 2.09,42
89. Plvldorl (1.d.Fr.) 2.09.48
90. Bonlnti (Cad. It.) 2.10,05
91. De Mulder (AlgL) 2.10,C6
92. Metzger (Schw.) 2.1ù,26
93. Zaaf (Afr. N.) 2.10,27
94. Audalre (O.) 2.10.301
95. Molinés (Afr. N.) 2.10,33
96. Zelasca (Afr. N.) 2.10,39
97. Lambertini (ItaL) 2.10.43,
98. Sabatinl (Cad. ItaL) 2.11,14
99. Sforacchl (Id.Fr.)', < 2.11,21
100. Dubuisson (AlgL). i 2.11,26

'101. Lazarldès (Fr.) 2.11.27
102. Prouzet (CSO) 2.11,27
103. Wagtmans (Hall.) 2.11;31
,
104. Dorgebray (P.) 2.11;34

Elimlniert',wuroen: -\ "
105. Roi (SE)-' , ' 2.1;'57
106. De Ryck (AlgL) 2.12,00
107. Quentin (P.) 2.12,03
108. Bonnet (SE.) 2.12,28
109. Renaud (P.) 2.15,30
110, Lauek (P!.) 2.1G.11

Das Generalklassement nach der
7. Etappe:

1. Janfi G 0 Ids chmit 43.08,38
2. B. Gauthier 43.09,25
3. Kübler 43.09,27
,

4. Magnl 43.1t,i5
5. Roger Lambrecht (Belg.) 43.11,411
6. Marcel Blomme (Belg.) 43.13,11
7. Louison Bobet (Fr.) 43.14,08
8.,G. Meunier (CSO) 43.14,07
9. Stan Ockers (Belg.) ,43.14,22,

10. J e an KiT chen (Lux.) 43.14.44
11. Gino Bartali (Ital.) 43.14,47
12. Kléber Piat (1.d.F.) 43.1521
13. M. Demuer (1.d.Fr.) 13.HI,31
14. Schotte (Belg.) 43.16,09
15. R. Geminiani (Fr.) 13.1Ii,2:
16. R. Impanls Belg.) 13.1]"10
17. J. Robl.. (O.) , .!t.lùo18. Ward Van Ende lBelg.) /' 13.18,0',
19. Antonin olland (SE.)

/
I13.18j37

I20. A. Redolf. (I..) ./ 13.18,15
21. G. Bresci (Caâ. HaL) ,/ 13.18,51
22. J. Storms (AigL) / 13.19,29
23. R. Chapatte (paris); 13.20,O
24. Brambilla (SE)., 43 20 1125. M. Hendrickx (BeAg.) 4ÙO:5926. A.. Pasot.1i (Ca. It.) 43.21,08
27. BIm DIed.:: 'r ich (Lux.) 43.21,26
28. Verschuere!.\" (AIgL) 43.21,28
29. P. Cogan«CSO.) 43.21,49
30. Marcel1",'bupont (Belg.) 43.22,07
31. R. Ptet (O.) 43.22.15...:,.'éouvreur (Belg.) 43.22.33
',)s. Pedronl (ItaL) 43.22,42

3!. P. Baidassari (P) 43.22,42
3I. A. Leoni (Cad. Hal.) 43.23,24
31d. D. Thuayre (l.d.F.) 4U4,12
3;. G. Bauvin (l.d.F.1 4324,34
3jtJ. A. Moineau (CSO) 4325,51

3i9. G. Sclardls (O.) 43.27.42
SO. N. Lauredl (Fr.) 43,20,28

roll. R. Castellin (S.) 43.'27."37
u 42. Dos Reis (Afr. N.) 43.28,27
:1 43. M. Bonnet (SE) 43.28,32

: 44. Pineau (050) 43.28;6
Van Gelde;en,i:Îichels, i!autloc, Sey-

HIer nun die ersten Anmeldungen:
R. Haugustaine, Van Dormael, Hen­
drickx, de Beuckelaere, Alex Close, E.
Van RoosLroeck, EmileMasson, J. Ve.
cray, Alb. Carrier, Jean Engels, Jobé,
Jean Breuer, Ch. Terryn, Walckiers,
Dillis, WaIsehot, Heynen, Van Kerck­
hove, Frans Gielen, Van der Auvera,
Alb. Anciaux, BoUy, Van der Stock, J.
Cerami, Rik Evens, Verpoorten,Flor.
Mathieu, Van den Broeck, Van Bra-

ant, Roger Van RemorteI, Taillieu,
J. Sermon, Moscardini, Marcel Van
Diest, Rik Schaekels, Jacques Geus, A.

an Herzele, Heirnaert Julien, Frans
enen, Léon Lebon, Cam. De Backer,
an Becelaere,De Wilde, RogerDuesne, Bourgeois,Nolf, MarceUak, Ed

Klabinsky, René Beyens, Loyaerts, A
obberecht. Masutti. Buuron. Van A.

Das große Rennen Bruxelles-Mon­
dorf, das nun schon zur Tradition zu
werden verspricht, scheint am Vor­
abend seiner Austragung alle Erwar­
tungen betr. Beteiligung zu übertref­
fen.-ln diesel'Zeit des Tour de France,
die an großen Rennen seit jeher arm
war, suchen naturgemäß alle Fahrer
'von Namen, sich keine Verdienstmög­
lichkeit entgehen zu lassen. Und wenn
dann noch.so verlockende Preise aus­
gesetzt sind, wie 1Ïes dank der Unter­
stützung der Firma Raymond Mun­
hoven & Spautz, Generalvertreter des
Apéritif Amer Pican in Luxemburg,
möglich war, so ist es kein Wunder,
daß alle bekanntén Asse ihr 'Möglich­
'stes t'un, um am Starte zu sein und
ihren Anteil an den 75000 Fr. zu er­
haschen.

na'eve, De Coster, Lambrichts, .Bob
Vranken usw.

Luxemburgist vertreten" durch Jean
Igel und René Biver.

Wie man sieht, ist aber auch alles,
was Rang und Namen hat, vertreten,
und aus diesem Grunde verspricht das
Rennen in sportlicher Hinsicht sehr
interessant zu werden, so daß kaum
mit einer Massenankunft in Mondor!
zu rechnert ist. I

Einen Favoriten unter diesen Fah­
rern herauszusuchen, scheint vergeb­
liches Bemühen, da die Form bei den
meisten Engagiertensehr sch\",'ankend
ist, doch dürften die Belgier Jacques
Geus, Elias Walckiers und Florent
Mathieu nicht weit von den ersten
Plätzen zu finden sein.

Die Strecke des Rennens durch die
Stadt wurde einer kléinen Aenderung
unterzogen und lautet nun wie folgt:
route d'Arlon, Av. de l'Arsenal, Ave­
nue de la Liberté, Dernier Sol, route
de Thionville, Hesperingen, Frisingen,
Altwies, Mondorf.

. Das Erwartungsrennen beginnt um
14 Uhr, währenddie ..,)( .,," des 'Rn.,.

nens Bruxelles-Monrlorf gegen 16
Uhr erfolgen dürfte. ,

Wie bereits gestern gemeldet, findet
in Erwartung des "Grand Prix Amer
Pican" ein Schnelligkeits-Rennenstâtt,
an dem unsere besten Luxemburgèr
Amateure teilnehmen, als da sind: Ra'.
bert Bintz, Jasy PaHer Jahny Gae­
dert, Pitty Scheer, Guy Kirsch und
André Maes. Dieses Rennen findet auf
der langen Geraden der Avenue Franz
Clement statt und wir'(l' bestimmt die
Zuschauer interessieren.

Grand Prix Amer Picon
BRUXELLES -MONDORF

Wie wir bereits kurz zu melden wuß­
ten, stand der Betreuer von Wiegand
mit dem Nanziger Veranstalter Tri­
boulet in Verhandlungen zwecks Ab­
schluß des Revanchekampfes Wiegand
gegen Riva. Aus Nancy kommt nun­
mehr die Meldung, daß Riva diesen
Retourkampf rundweg abgeschlagen
hat. Als Gegner kommen. nunmehr
Jacquet, Coulbaly oder Bertozewski in
Frage. Die Veranstaltung soll am 29.
Juli steigen.Riva scheint seinen ersten
Sieg ausmünzen zu wollen und hofft
insgeheim, in Luxemburg eine fettere
Börse herauszuschlagen.

Ferner laufen Verhandlungen mit
Trier, allwo ein luxemburgisch-deut­
scher Kampfabend als Freiluftveran­
staltung für den 6. August geplant ist.
Hier ist Wiegand al.; "tête d'affiche"
vorgemerkt. Sein Gegner steht noch
nicht fest, doch wird der Name des
Aacheners Jean Kreitz genannt. Roger
Behm und Santella sollenebenfalls auf
dem Programm figurieren. Als Ring­
richter soll Max Schmeling amtieren.
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'Wiegand wird in Nancy n. Trier boxen
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gent .Iuxemourgeois capable est, demandé

Il a plu au Tout-Puissant d'appeler
à une meilleurevie notre bien-aimé et
regretté époux, père, beau-père, grand'­
père, frère et oncle

l\[onsleur l\[athias DAMOISEAUX
époux de Catherine Schroeder

pieusement décédé à Roost (Bissen),
le 18 juillet 1950, à l'âge de 82 ans,
murli des Secours de 'notre Mère la
sainte Eglise.

L'enterrement suivi du service fu­
nèbre aura lieu à Bissen, le vendredi,
21 juillet, à 10 heures.

Le convoi funèbre partira de la
maison mortuaire, àRoost, vers 9.30 h.

De la part de Madame Veuve Math.
Damoiseaux-Schroeder; M. J.-P. Da­
moiseaux-Freymann et leurs enfants;
M. et Mme J. Klein-Damoiseaux et
leurs enfants; M. Mic:1. Damoiseaux­
Pauly et leurs enfants; M. Mich.
Damoiseaux et des familles appa-
rentées. 1145

Roost, Limpertsberg, Clemency,
Bissen, Frouar.9.. Qerfellen _et Pfis.'
"Ira ptü'-ii. Tout-Puissant d'appeler

à une meilleure vie notre bien-aimée
et regrettée épouse, mère, fille, belle­
fille, soeur, belle-soeur, tante, nièce et
cousine

Madame Alph. SCHLENTZ
née Marle Hoffmann

pieusement décédée à Birelergrund
(SandweHer), le 19 juillet 1950, à 6.30
heures du maHn, après une courte
maladie, à l'âge de 28 ans, munie des
Secours de notreMère la sainte Eglise.

L'enterrement suivi du service fu­
nèbre aura lieu à SandweHer, le ven­
dredi, 21 juillet, vers 10.15 heures.

Le convoi funèbre partira de la mai­
son mortuaire, à \Birelergrund, à 10
heures. .

De la part de M. Alph. Schlentz­
Hoffmann et son fils Vicky et des fa­
milles apparentées. 1191

Blrelergrund, Schuttrange et Muns-
bach. 1191

REMERCIEMENH
Nous exprimons nos. sincères remer­

ciements à tous ceux qui ont pris part
à notre grand deuil lors du décès de
notre cher défunt

l\IonslclII' Nicolas WEIOHERDING
époux de Irma Bodeux

Merci spécial pour les belles fleurs
et couronnes.

La famille éplorée.
Differdange, le 20 juillet 1950. 1162

I Nous exprimons nos sincères' remer­
ciements à tous ceux qui ont pris part
à notre grand deuil lors du décès. de

Mademoiselle Anne SAUERWEIN
Merci spécial pour les saintes messes,

les belles fleurs et les cartes de condo-
léanceo

La,messe,de six semaines sera célé­
brée en l'église paroissiaJe de Greivel­
dange, le samedi, 22 juillet 1950, à
7030hetires' ,

La famille éplorée.
Grehoeldange, le 20 juilet1950. 1157

Nous exprimons nos sincères remer­
ciements à tous ceux qui ont pris part
à notre grand deuil lors' du décès de
notre cher et inoubHable défunt. ,

Monsieur le Dr. Gustave PETRY
Merci spécial pour les belles fleurs.

couronneset les cartes de condoléance.
La messe de six semaines sera rem­

placée par des messes basses.
,110 La famille éplorée.

Lu-\.>tmIbourg, le 20 juillet 1950.-..........
Madame Ben'àid--3cttumacher. née

Maria überweis.
".

Monsieur et Mime N. de lGa'rdelle­
Schurnacher.

Monsieur et Mme J. Haag-Schu-
macher

prient tous les amis et connaissances
qui ont pris part à leur grand deuil
lors du décès de

Monsieur Bernard SCHUl\IACHER
be bien vouloir trouver ici l'expression
de leurs remerciements émus.

La messe' de six semaines sera rem-
placée par des messes basses. 1106

Dudelange, le 19 juillet 1950.

SER VICES ANNIVERSAIRES

Le premier service anniversaire pour
notre cher et inoubliable défunt

Monsieur Robert BECKER
époux de Irène Augustin

sera célébré en l'église du Sacré-Coeur.
à Luxembourg-gare. vendredi, le 21
juillet. à 9.45 heures. 1119

La famille éplorée.
Luxemhourg, le 20 juillet 1950.
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